
14. Woche� 04.04.2024

800 Bäume
werden 
gepflanzt

Helfen Sie 
mit Ihrer
Spende 
5 Euro / 
Bäumchen

100 Jahre Stadtkapelle 
Musikverein e.V. Lauffen a.N. 

Musikalische
Leitung

Isabel 
González 
Villar

Aktuelles Kultur Amtliches

Städtischer 
Senioren-
nachmittag 
am Montag, 
22. April,  
ab 14 Uhr
(Näheres S. 9)

 Lauffener Unter-
nehmensgespräch 
bei Inotec  
electronics –  
regional verwurzelt 
und weltweit vernetzt (Seite 8)

 Bericht aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates vom 20. März �  
(Seite 5–7)

 Lauffener Angebote zum 1. Touris-
mustag HeilbronnerLand am Samstag, 
13. April (Seite 10)

 Deutsch-französisches  
Sport- und Freizeitcamp  
für Jugendliche 
von 14 bis  
18 Jahren 
(Seite 5)

 Glasfaserausbau macht Sperrung der 
Mühltorstraße erforderlich (Seite 11–12)

 Amtliche Bekanntmachung der Sat-
zung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Stadtmitte V“, Sa-
nierungsauftakt und Sanierungswerk-
statt im Städtle“ (Seite 12)

 Sommerzeit auf Häckselplatz und  
Recyclinghof (Seite 12)



KW 14  |  04.04.2024L A U F F E N E R  B O T E2

Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
06.04./07.04.2024:
Jana, Corinna, Nicole, Magdalena, Katharina, Susanne
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
06.04.: Burg-Apotheke, Untergruppenbach  07131/70757
07.04.: apotheke actuell, Lauffen  07133/17909

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Fr. von 16 bis 18 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Informationsaustausch mit Johannes Kurz, Anne-Kristin Informationsaustausch mit Johannes Kurz, Anne-Kristin 
Geisbüsch und Jonathan Wein (v.l.n.r.)Geisbüsch und Jonathan Wein (v.l.n.r.)

zusammen mit unserem Klima-Manager  
Johannes Kurz tauschte ich mich mit Jonathan 
Wein, Gründungsgeschäftsführer von make 
it, die Klimaschutzagentur im Landkreis 
Heilbronn, über die künftige Zusammenar-
beit aus. Die Klimaagentur unterstützt die 
Kommunen beispielsweise bei der Beantra-
gung von Fördermitteln oder der Planung von 
Dach-PV. Am Gespräch nahm auch Anne-Kris-
tin Geisbüsch, Koordinatorin Mobilität und 
Klimaschutz, Sachgebiet Schiene, Rad und 
Mobilität, im Landratsamt teil. Mobilitätskon-
zepte wie die in Lauffen geplanten Fahrrad-
straßen werden von ihr unterstützt.
Stellvertretend für die Gruppe unserer 10 
Gästeführer kamen Klaus Koch und Gabri-
ele Ebner-Schlag ins Rathaus. Über 50 Gäs-
teführungen bieten unsere ehrenamtlichen 
Gästeführer im Jahr an. Unterstützt werden 
sie von Bürgerbüroleiterin Bettina Keßler. Für 
das nächste Jahr planen wir zusätzlich eine 
Neubürger-Willkommensführung. Mein Dank 
gilt allen Gästeführern für das vielfältige und 
wirklich umfassende Programm mit spannen-
den und professionellen Führungen.

  
Die Arbeiten am Pumpwerk Städtle laufen auf HochtourenDie Arbeiten am Pumpwerk Städtle laufen auf Hochtouren

Im Städtle gehen die Bauarbeiten fürs Pump-
werk weiter. 56 Spundwände wurden auf-
wendig herausgezogen. Inzwischen steht das 
Erdgeschoss der Anlage für unser Pumpwerk 
Städtle (Baukosten 4 Millionen €).

  
Kreiversammlung der Feuerwehren in ObersulmKreiversammlung der Feuerwehren in Obersulm

Zusammen mit unserer Wehr besuchte ich 
die Kreisversammlung der Feuerwehren 
im Landkreis Heilbronn in Obersulm. Beim 
Großbrand einer Firma in Lauffen im Juli 
2023 habe sich die gute Zusammenarbeit 
im Landkreis gezeigt, so Landrat Norbert 
Heuser und Kreisbrandmeister Bernd Halter 
in ihrer Begrüßung. Besonders gratulieren 
wir unserem stellv. Kommandanten Timo 
Kraft zur kürzlichen Wahl zum stellv. Lan-
desjugendleiter. Es freut mich sehr, dass 
damit wieder ein Lauffener auf Landesebene 
Verantwortung trägt. Verabschiedet wurde 
Heiner Schiefer als Ausschussmitglied des 
Kreisfeuerwehrverbands. Unser Komman-
dant Peter Link rückt in den Verband nach. 
Danke an alle Mitglieder in unseren Wehren, 
die 7/24 für unsere BürgerInnen einsatzbe-
reit sind und für die Sicherheit in unseren 
Kommunen sorgen!

  
Darstellung zum Fortschritt des BreitbandausbausDarstellung zum Fortschritt des Breitbandausbaus

Zügig geht der Breitbandausbau in unserer 
Stadt voran. Weit über die Hälfte der 84 Clus-
ter sind bereits für den Glasfaseranschluss 
vorbereitet. Da in manchen Kommunen ak-
tuell der kostenfreie Ausbau wackelt, bin ich 
dankbar, dass in Lauffen die Arbeiten weiter-
gehen. Bis Jahresende soll das Projekt abge-
schlossen sein.
In der öffentlichen Informationsveranstaltung 
am 21. November wurde die Verkehrsunter-
suchung zur Verlegung des Knotenpunk-
tes B 27/Ilsfelder Straße (L 1105) durch 
das Büro BS und die Berechnungen zur Leis-
tungsfähigkeit der verschiedenen Varianten 

durch das Büro Thomas und Partner, Möglin-
gen vorgestellt. Im Rahmen des Abends und 
im Anschluss wurden alternative Planungen 
angefragt, die nun ebenfalls geprüft wur-
den. Diese sollen nun beim 2. Infotermin 
am Dienstag, 16. April um 18 Uhr in der 
Mensa erläutert werden.
Kanalbrücke wird stabilisiert: Mitte April 
beginnt der Einbau der Hilfsträger (neue 
Auflager und Brückenabstützungen) in die 
Kanalbrücke der historischen Neckarbrücke. 
Hierzu ist die Brücke Richtung Städtle halb-
seitig gesperrt. Der Fuß- und Radverkehr 
soll durchgängig aufrechterhalten werden, 
der Kfz-Verkehr wird nur „Städtle“-einwärts 
möglich sein. Auf der Insel laufen die Vorbe-
reitungsarbeiten an. Im Sommer finden dann 
Arbeiten an den Widerlagern und den Stahl-
trägern statt. In den Sommerferien ist eine 
Vollsperrung auch für den Fußgängerverkehr 
aus Sicherheitsgründen unumgänglich, wenn 
die Hilfsträger eingebaut werden. Die Nach-
arbeiten laufen bis in den Herbst. Nach der 
Stabilisierung der Kanalbrücke ist der Neubau 
der Rathausbrücke in den nächsten Jahren 
geplant. Hierzu hat im Februar ein Preisge-
richt getagt, von fünf Entwürfen einen Sieger 
gekrönt und diesen Entwurf dem Gemeinde-
rat vorgeschlagen. Sobald die Rathausbrücke 
fertig gestellt ist, wird die Kanalbrücke eben-
falls neu gebaut. Mit über 10 Millionen € 
binden diese beiden Brücken die finanziellen 
Mittel unserer Stadt. 50 Prozent der Kosten 
sollen gefördert werden

  
Hedwig Mannuß feierte ihren 90. GeburtstagHedwig Mannuß feierte ihren 90. Geburtstag

Erst im November durfte Hedwig Mannuß 
zusammen mit ihrem Mann Alfred das seltene 
Fest der eisernen Hochzeit feiern. Nun folgte 
das zweite große Fest, welches sie mit der 
Familie über Ostern feierten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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SWR-Osteraktion am Postplatz war am Ostermontag ein tolles Event
Zusammen mit dem Gewerbeverein 
konnte mit der SWR 1 „Für uns in Baden-
Württemberg“-Sendung am Ostermontag 
am Postplatz die nächste Aktion zur Bele-
bung unserer Stadtmitte geplant werden. 
Ein großes Dankeschön an unsere Bürger-
büro-Leiterin Bettina Keßler, den Gewer-
beverein unter Leitung von Thomas Huber 
und Claus Kohler sowie unseren Bauhof für 
die gute Organisation und Durchführung.

Ein Osterevent samt Osterhase, Radstation 
von Zweirad Probst, Weinwagen der Lauffener 
Weingärtner eG und toller Bewirtung durch die 
Metzgerei Kopf gab es für die SWR-1-Tour „Für 
uns in Baden-Württemberg“ am Postplatz.

Interessierten Menschen (auch ohne Fahrrad), 
konnten sich selbst ein Bild von einer Radio-
produktion aus nächster Nähe machen und 
mit den Moderatoren und den Mitarbeitern 
des SWR ins Gespräch kommen.

Das SWR-1-Außen-
dienst-Team, Gastge-
ber der „Für uns in 
Baden-Württemberg“-
Tour, SWR-1-Modera-
toren Stefanie Anhalt 
und Corvin Tondera-
Klein waren gerne 
wieder in Lauffen a.N. 
Seit drei Jahren sind 
Anhalt und Tondera-
Klein während der 

SWR-1-Hitparade im Oktober mit dem mobilen 
Studio im Land unterwegs.
Trotz Regen war die Live-Sendung aus dem 
mobilen Studio gut besucht. Kinderfarm und 
die Spray Art Gallery erfreuten die kleinen 
Gäste. Danke an den Gewerbeverein für die 
Getränke- und Kuchenstation.

  
Vor dem mobilen Studio versammelten sich die Men-Vor dem mobilen Studio versammelten sich die Men-
schen um Radio live zu erlebenschen um Radio live zu erleben

Den ganzen Ostermontag über wurde vom 
SWR von Lauffen berichtet – über unsere 
Weine durch Dietrich Rembold und Marian 
Kopp von den Weingärtnern, unsere Radwe-
ge oder die Stadtgeschichte mit 110 Jahren 
Vereinigung Städtle und Dorf durch Gästefüh-
rerin Andrea Täschner.

  
Sprayart und Kinderfarm mit Angeboten für die Kinder Sprayart und Kinderfarm mit Angeboten für die Kinder 
und Jugendlichenund Jugendlichen

  
Moderator Corvin Tondera Klein im Gespräch mit Andrea Moderator Corvin Tondera Klein im Gespräch mit Andrea 
Täschner alias Hillers LouiTäschner alias Hillers Loui

Ein Erinnerungsfoto im Selfie-Point, ein gro-
ßes begehbares Osternest, durfte nicht feh-
len. Dieses entstand aus einem Weidenkorb 
durch Daniela Völker-Buttau, Andrea Rienth 
und Ursula Weissert-Hartmann.

  
Der Osterhase u.  a. mit Bürgermeisterin Pfründer im Der Osterhase u.  a. mit Bürgermeisterin Pfründer im 
Selfie-PointSelfie-Point

So sollen auch junge Leute gerne in die Innen-
stadt kommen. Übrigens wird das noch ein 
paar Tage den Postplatz verschönern. Gerne 
noch vorbeischauen, Foto machen und posten.
Für den 10. November haben wir einen ver-
kaufsoffenen Sonntag mit Martini-Markt auf 
dem Postplatz vorgesehen. Und am 16. Juli 
gibt es aufgrund der positiven Rückmeldung 
auf den Krämermarkt einen Sommermarkt. 
Danke an unseren Gewerbeverein für die en-
gagierte Zusammenarbeit, dem das Thema 
ebenso sehr am Herzen liegt.“� 0

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digita-

lem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein 
und stellt die Betroffenen, aber auch die An-
gehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehin-
derung möglich ist.

Termine:
10. April 2024, 19 Uhr, Reisen als Sehbehin-
derter oder als blinder Mensch, Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, Reiseangebote mit Re-
ferent Arne Jös
Zeit: Von 19:00 bis 20:30 Uhr.
Weitere Infos zum Zoom Meeting und zur 
Anmeldungunter https://www.bsv-wuerttem-
berg.de/.� 0

  
SWR 1 testete die Radwege SWR 1 testete die Radwege 
in und um Lauffen a.N.in und um Lauffen a.N.
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Deutsch-französisches Sport- und Freizeitcamp für Jugendliche  
von 14 bis 18 Jahren
Die Stadt Lauffen am Neckar und das Partnerschaftskomitee Lauffen am Neckar & La Ferté-Bernard 
lädt Euch herzlich zum Sport- und Freizeitcamp 2024 ein!

Bist du bereit für ein internationales 
Abenteuer?
Dann komm zum deutsch-französischen 
Sport- und Freizeitcamp in Lauffen.
Eine Woche voller Spaß, Action und in-
ternationaler Kommunikation erwartet 
euch!
Termin: Montag, 26. August bis Samstag, 
31. August 2024
Alter: 14 – 18 Jahre
Max. Teilnehmerzahl: 12
Kosten: 90 € inkl. Essen, Getränke und 
Ausflüge (Falls der Betrag nicht geleistet 
werden kann, kann ein Härtefallantrag bei 
der Stadt Lauffen a.N. gestellt werden.)
Verpflegung: gemeinsames kochen

Veranstaltungsort: Jugendwerkstatt Lauf-
fen a.N., Kiesplatz Lauffen a.N., Werkreal-
schule
Vorläufiges Programm:
•	 Freizeitpark Tripsdrill
•	 Sporttag
•	 Radtour
•	 PartnerschaftsGarten Projekt
•	 Weitere Ausflüge sind in Planung
Anmeldezeitraum: ab sofort bis Ende Juni 
oder wenn alle Plätze vergeben sind
Anmeldeverfahren und Bezahlung: On-
line unter: www.lauffen.de/deutsch-franzö-
sisches-jugendcamp
Kontakt:
Bei Fragen zur Anmeldung und Bezahlung 
wenden Sie sich bitte an Frau Sabine Gibler, 
Tel. 106-18, E-Mail: giblers@lauffen-a-n.de.
Bei Fragen zum Sport- und Freizeitcamp 

wenden Sie sich bitte an Herrn Alexander 
Meic, Tel. 961485, E-Mail: meic@lauffen.de.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 20. März
Bürgerfragestunde
Bürgermeisterin Pfründer eröffnet die öffent-
liche Sitzung und stellt fest, dass ordnungs-
gemäß eingeladen wurde und StR Köhler und 
StR Dr. Mühslchlegel entschuldigt sind. Sie 
berichtet, dass die Resonanz der erste Mär-
zenmarktes trotz des Regenwetters aus Sicht 
der Marktbeschicker positiv war und schon 
angefragt wurde, ob zusätzlich zum bereits 
feststehenden Markt am 10. September auch 
am 16. Juli ein Markt stattfinden könnte.
Frau Nicht hat eine Anfrage zur Solarbehei-
zung des Freibades und erkundigt sich, ob es 
nicht möglich wäre, temporär oder punktuell 
zu heizen, damit eine durchgängige Wasser-
temperatur von 24 Grad erreicht werden kann.
Bürgermeisterin Pfründer kann den 
Wunsch gut nachvollzliehen und teilt mit, 
dass langfristig an einer Energiekonzeption 
zur Beheizung durch erneuerbare Energien 
gearbeitet wird. Das Heizen des Beckens 
würde zusätzliche Kosten von ca. 15.000 
Euro verursachen, weshalb sowohl aus Kos-
tengründen, aber auch aus Energiespargrün-
den die Entscheidung zum reinen Heizen mit 
Solarenergie getroffen wurde. 2023 wurden 
durch das Nichtheizen rund 50 Tonnen CO2 
eingespart.
Herr Hauck, Werksleiter Märker Zement-
werk Lauffen a.N. spricht zum Tagesord-
nungspunkt 3 vor. In der Abgrenzung des 
Sanierungsgebiets sei in der Oskar-von-
Miller-Straße nicht das ganze Städtle ein-

geplant gewesen, sodass das Bürogebäude 
der Fa. Märker nicht im Sanierungsgebiet 
enthalten ist.
Bürgermeisterin Pfründer erklärt, dass von 
den beantragen 7 Mio. lediglich 1 Mio bewil-
ligt wurde, dadurch mussten Prioritäten ge-
setzt werden, sodass Anfragen außerhalb des 
mittelalterlichen Bereichs erstmal noch zu-
rückgestellt wurden. Es besteht die Hoffnung, 
dass nach den ersten erfolgreichen Sanie-
rungen eine Aufstockung beantragt werden 
kann und bringt ihr Dankbarkeit für die gute 
Zusammenarbeit zum Ausdruck.

Rathausbrücke
hier: Mehrfachbeauftragung, Planungs-
beauftragung
Zu diesem TOP war Herr Gebreiter, schlaich 
bergermann partner, eingeladen.

  
Jurysitzung im Klosterhof zur RathausbrückeJurysitzung im Klosterhof zur Rathausbrücke

Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 
Nr.  42 nach der Vorberatung im Ausschuss 

und der ausführlichen Darstellung in der Sit-
zung folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Juryempfehlung zur Weiterverfolgung 

des Entwurfs von schlaich bergermann 
partner wird zugestimmt.

2.	 Der Vergabe der Entwurfs- und Geneh-
migungsplanung an das Büro schlaich 
bergermann partner sowie den Kosten für 
die erforderlichen Untersuchungen und 
Gutachten wird zugestimmt.

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, das Wei-
tere zu veranlassen.

Sanierung Lauffen „Stadtmitte V“ (Städtle)
hier: Bericht der Vorbereitenden Untersu-
chungen, Sanierungssatzung, Wahl des 
Sanierungsverfahrens, Förderrichtlinien 
und Ermächtigung, Beauftragung Sanie-
rungsträger

  
Sanierung Lauffen V StädtleSanierung Lauffen V Städtle

Zu diesem TOP waren Marion Bürkle sowie 
Celine Deiß, Projektleiterinnen sowie die zu-
ständige Planerin, Ulrike Datan, alle STEG, 
anwesend.
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Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 
Nr. 20 nach der ausführlichen Vorstellung und 
Erläuterung in der Sitzung folgenden einstim-
migen Beschluss:
1.	 Der Bericht der STEG Stadtentwicklung 

GmbH über die vorbereitenden Unter-
suchungen nach § 141 BauGB wird zur 
Kenntnis genommen und den Sanie-
rungszielen sowie dem Zielkonzept vom 
20.02.2024 und dem Maßnahmenkon-
zept vom 20.02.2024 wird zugestimmt.

2.	 Aufgrund der nachgewiesenen Sanie-
rungsnotwendigkeit wird die Sanie-
rungssatzung (Wortlaut der Satzung 
siehe Anlage der Vorlage) für das Gebiet 
„Stadtmitte  V“ in der Abgrenzung nach 
dem sich in der Anlage befindlichen Ab-
grenzungsplan 20.02.2024 (der STEG 
Stadtentwicklung GmbH im Maßstab 
1:1000) beschlossen.

3.	 Die Sanierungsmaßnahme „Stadtmitte 
V“ wird im vereinfachten Verfahren gem. 
§  142 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Die 
Anwendung der §§ 152–156a BauGB 
wird ausgeschlossen. Die Vorschriften des 
§ 144 BauGB über genehmigungspflich-
tige Vorhaben, Teilungen und Rechtsvor-
gänge finden Anwendung.

4.	 Gemäß § 142 Abs. 3 BauGB wird die Frist 
der städtebaulichen Erneuerungsmaßnah-
me „Stadtmitte V“ bis zum 30.04.2039 
festgelegt. Kann die Sanierung nicht in-
nerhalb dieser Frist durchgeführt werden, 
kann diese Frist durch Beschluss verlän-
gert werden.

5.	 Die Förderquoten für private Maßnah-
men werden aufgrund von § 147 BauGB 
für private Ordnungsmaßnahmen und 
§  148 BauGB für private Modernisie-
rungsmaßnahmen entsprechend der För-
derrichtlinien (siehe Anlage der Vorlage) 
beschlossen.

6.	 Die Bürgermeisterin wird zum Abschluss 
von Ordnungsmaßnahme- und Moder-
nisierungsverträgen bis zur Einzelfall- 
obergrenze von 80.000,– Euro ermäch-
tigt (städtischer Anteil 40 %). Dem Ge-
meinderat wird regelmäßig über den Ab-
schluss von Ordnungsmaßnahmen- und 
Modernisierungsverträgen berichtet.

7.	 Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die 
STEG Stadtentwicklung GmbH mit der Sa-
nierungsdurchführung nach Rechtskraft 
der Sanierungssatzung für das Sanierungs-
gebiet „Lauffen IV“ zu beauftragen.

8.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Be-
schluss der Sanierungssatzung öffentlich 
bekanntzumachen und das Weitere zu 
veranlassen.

Sanierungsgebiet Lauffen IV
SIQ – Klosterhof
hier: Abrechnung
Der Gesamtzuschuss des Projekts „Soziale Inte-
gration im Quartier“ (SIQ) betrug 353.295 €. 
Die Gesamtaufwendungen der Stadt Lauffen 
a.N. betrugen 809.274,42 €. Die Baumaß-
nahmen sind abgeschlossen, die Sanierung 

und der Umbau des Klosterhofs wurde im 
März 2023 fertiggestellt.
Bürgermeisterin Pfründer erklärt, dass kein 
Beschluss notwendig ist.

  
Einbau der Küche/Garderobe im Oktober 2019Einbau der Küche/Garderobe im Oktober 2019

Stahlbrücke Neckarkanal
hier: Vergabe BA 01 (Hilfsträgereinbau)
Der Gemeinderat fasst, auch nach der Vorbe-
ratung im Ausschuss, zur Vorlage 2024 Nr. 31 
folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Auftrag soll, wie in der Anlage be-

schrieben, an die Fa. Amos GmbH & Co. 
KG, Brackenheim, vergeben werden.

2.	 Der sachlichen und zeitlichen Durchfüh-
rung und den verkehrsrechtlichen Ein-
schränkungen wird zugestimmt.

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, das Wei-
tere zu veranlassen.

  
Stahlbrücke NeckarkanalStahlbrücke Neckarkanal

Eigenbetrieb Stadtentwässerung
Regenüberlaufbecken RÜB I
hier: Vergabe Neubau Drosselschacht, Ver-
besserungen im Bestand, Vergabe MSR
Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 Nr. 
34, auch nach der Vorberatung im Ausschuss, 
folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Die Tiefbauarbeiten sollen an die Firma 

Langjahr Bau GmbH mit der Auftragssum-
me von 232.731,07 € vergeben werden.

2.	 Die Einrichtung der Mess- und Regeltech-
nik (MSR) soll freihändig vergeben wer-
den. Die Kosten hieraus belaufen sich auf 
ca. 45.500,00 €. Die Arbeiten sollen an 
die Firma Modjesch GmbH, Brackenheim, 
beauftragt werden.

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, insge-
samt das Weitere zu veranlassen.

Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II – 
BA 01.1“
hier: Vergabe der Tiefbauarbeiten
Der Punkt wurde bereits im Ausschuss vorbe-
raten. Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 
Nr. 32 folgenden einstimmigen Beschluss:

1.	 Die Tiefbauarbeiten zur Erschließung sol-
len an die Firma Amos GmbH & Co. KG, 
Brackenheim, vergeben werden.

2.	 Die Beleuchtungsarbeiten sollen an die 
ZEAG/NHF, Heilbronn, vergeben werden. 
Ein Angebot steht seitens der ZEAG noch 
aus. Es wird von Kosten über ca. 22.000 € 
brutto ausgegangen.

3.	 Informell: Die Wasserversorgung soll über 
die Stadtwerke Lauffen a. N. GmbH, ver-
geben werden. Die erzielten Baukosten 
für die Stadtwerke Lauffen liegen bei 
68.631,00 € brutto. Die Maßnahme ist in 
der Gesamtsumme enthalten. Die Arbei-
ten sollen aus Gewährleistungsgründen 
mitvergeben werden.

4.	 Die Verwaltung wird beauftragt, insge-
samt das Weitere zu veranlassen.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Südöstliche Mühltorstraße“
hier: Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen, Satzungsbeschluss Bebau-
ungsplan und örtliche Bauvorschriften

  
Südöstliche MühltorstraßeSüdöstliche Mühltorstraße

Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 
Nr.  39, auch nach Vorberatungen im Aus-
schuss, folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Die Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. BauGB § 3 Abs. 
2 BauGB sowie der Beteiligung der Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB erfolgt gem. der Darstellung in der 
Synopse (Anlage 1 der Vorlage).

2.	 Der Bebauungsplan „Südöstliche Mühltor-
straße“ mit Satzung über örtliche Bauvor-
schriften in der Fassung vom 16.02.2024 
wird gemäß § 10 BauGB und § 74 LBO als 
Satzung (Satzungstext siehe Anlage 24 der 
Vorlage) beschlossen. Es gilt die Begrün-
dung vom 16.02.2024 gef. von Zoll Archi-
tekten und Stadtplaner, Stuttgart.

3.	 Der Satzungsbeschluss soll öffentlich be-
kannt gemacht werden.

4.	 Die Verwaltung wird beauftragt, insge-
samt das Weitere zu veranlassen.

Sanierung Musikschule, 6.BA
Erneuerung Heizwärmeerzeugung
Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 Nr. 
38, auch nach Vorberatung im Ausschuss, fol-
genden einstimmigen Beschluss:
1.	 Zustimmung zur Vorgehensweise.
2.	 Die Planungsleistungen sollen beauftragt 

und die Umsetzung der Maßnahme vor-
bereitet werden.
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3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, das Wei-

tere zu veranlassen.

Ausstattung Stadtbibliothek öffentlich-
katholisch
hier: Vergabe der Ausstattung

  
Künftige Bücherei in der Bahnhofstraße 54Künftige Bücherei in der Bahnhofstraße 54

Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 
Nr. 37, auch nach der Vorberatung im Aus-
schuss, folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Vergabe gemäß Punkt 2 der Vorlage 

wird zugestimmt.
2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, das Wei-

tere zu veranlassen.

Straßenunterhalt
hier: Vergabe der Arbeiten 2024 (Jahres-
bau)
Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 Nr. 
36, auch nach Vorberatung im Ausschuss, fol-
genden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Vergabe gemäß Punkt 2 der Vorlage 

an die Firma Amos GmbH & Co. KG, Bra-
ckenheim, wird zugestimmt.

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, insge-
samt das Weitere zu veranlassen.

Satzung für die Nutzung städtischer 
Pagoden
Der Gemeinderat fasst zur Vorlage 2024 Nr. 6 
aktuell, auch nach Vorberatung im Ausschuss, 
folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Fassung der Satzung über den Einsatz 

der Pagoden (Anlage 1 der Vorlage) und 
dem zugehörigen Gebührenverzeichnis 
(Anlage 2 der Vorlage) wird zugestimmt.

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, das Wei-
tere zu veranlassen.

Klimaschutz
hier: Energie- und CO2-Bericht
In der Sitzung wird der Energiebericht und 
die CO2-Bilanz, die bereits im Ausschuss aus-
führlich behandelt wurden, vorgestellt und 
erläutert.

  
Absoluter Wärmeverbrauch 2019 bis 2023 in kWhAbsoluter Wärmeverbrauch 2019 bis 2023 in kWh

Anfragen
StRin Brauch erklärt, dass alle biologische 
Vielfalt benötigen. Dennoch sind unsere In-
sekten bedroht und unersetzlich. Sie fragt 
deshalb an, ob die Stadt Kosten für Saatgut 
von blühenden Pflanzen übernehmen und 
kostenlos oder gegen eine kleine Spende an 
die Bürgerschaft verteilen könnte.
Bürgermeisterin Pfründer nimmt das 
Thema mit. Es gab bereits Möglichkeiten, 
Saatgut kostenfrei über den Naturpark zu er-
halten. Sie wird sich dazu erkundigen.� 0

Mitgliederversammlung des Weinbauverbandes Württemberg e.V. am 2. Mai

Der Weinbauverband Württemberg e.V. 
lädt herzlich ein zur Mitgliederversamm-
lung. Termin: Donnerstag, 2. Mai 2024 
Ort: großer Saal der LVWO Weinsberg
Traubenplatz 5, 74189 Weinsberg 13.30 
Uhr: Mitgliederversammlung mit Regu-
larien
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Vorstellung des Tätigkeits- und Kassenbe-

richts
3. Bericht der Kassenprüfung

4. Entlastung des Vorstands
5. Anträge
6. Verschiedenes
15.00 Uhr: Öffentliche Mitgliederver-
sammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grußworte
3. Bericht des Präsidiums
4. Impulsvorträge

Uwe Michelfelder (LVWO Weinsberg): 
„Aktuelle Situation der Weinwirtschaft in 
Württemberg: Betriebswirtschaftliche Aus-
wertungen“
Christian Schwörer (Deutscher Weinbau-
verband): „Die Europäische Weinwirtschaft 
am Scheideweg, Reaktionen und Forderun-
gen in und aus Brüssel“

5. �Podiumsdiskussion zum Thema: „Wie sieht 
der nachhaltige Weinbau im Jahr 2030 
aus?“ Teilnehmer: Peter Albrecht, Werner 
Bender, Uwe Michelfelder, Christian Schwö-
rer Moderation: Hermann Morast (WVW)

6. Verschiedenes

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
eine Anmeldung bis zum 28. April 2024 unter 
https://forms.office.com/e/4zjUZbYBHv. 
Anträge richten Sie bitte schriftlich bis zum 
22. April 2024 an die Geschäftsstelle in 
Weinsberg.
Für Rückfragen steht Ihnen die Geschäftsstel-
le gerne zur Verfügung.� 0

Märchen für Erwachsene 
im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Dienstag,  
16. April um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchenfreun-
de laden sehr herzlich ein zu Märchen 
im Burgturm am Dienstag, 16. April um 
19.30 Uhr. Die Märchenfreunde lesen, 
passend zum Frühjahr Märchen von 
Pflanzen.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde um Heide Böh-
ner lesen dort Märchen. Einen wahren Ge-
schichtenschatz haben sie dafür gehoben 
– die Märchenliteratur scheint geradezu un-
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär-
chenfreunde bei Gebäck und Tee. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten.� 0
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Lauffener Unternehmensgespräch: Inotec electronics im Gewerbegebiet Burgfeld – regional verwurzelt und 
weltweit vernetzt

Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft 
getrennte Wege. Die Probleme und die Ent-
scheidungsgrundlagen der Kommunalpolitik 
sind den Unternehmern oftmals ebenso unbe-
kannt und unverständlich, wie die Verwaltung 
zu wenig über die Struktur der Betriebe in der 
Gemeinde informiert ist. Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer hat den verstärkten und re-
gelmäßigen Betriebsbesuch mit anschließen-
der Besichtigung ins Leben gerufen, um den 
Kontakt und die Kommunikation zwischen 
Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft zu ver-
bessern. Das Unternehmensgespräch wurde 
initiiert, um Missverständnisse zu beseitigen 
und Wünsche und Anregungen auf beiden 
Seiten zu diskutieren. Ziel des Austausches 
ist es letztendlich, dass Unternehmen und 
Verwaltung gemeinsam an der Fortentwick-
lung des Wirtschaftsstandortes Lauffen a.N. 
arbeiten. Wer Interesse an einem Besuch hat, 
kann gerne im Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 
07133/106-10) einen Termin vereinbaren.
Die Inotec electronics GmbH ist ein in-
ternational agierendes, unabhängiges 
Mittelstandsunternehmen, bei dem Wert-
schöpfung, Stabilität und Nachhaltigkeit 
Vorrang vor Wachstum und Umsatzori-
entierung haben. Von Beginn an hat sich 
Inotec auf Anwendungen mit höchsten 
Anforderungen an eine störungsfreie 
Signal- und Datenübertragung konzent-

riert. Durch seine konsequente Ausrich-
tung auf innovative, technisch und qua-
litativ hochwertige Produkte hat sich das 
Unternehmen als Technologieführer im 
Markt für störstrahlsichere Verbindungs-
systeme etabliert. Durch ein hohes Maß 
an Flexibilität, individuelle Beratung und 
Offenheit für kundenspezifische Lösun-
gen setzt es seit 45 Jahren immer wieder 
Maßstäbe in der Steckverbindertechnik.

  
Unternehmensgespräch bei der Fa. Innotec mit den Ge-Unternehmensgespräch bei der Fa. Innotec mit den Ge-
schäftsführern Martin Danielczick (l) und Sigrid Schmitt (r) schäftsführern Martin Danielczick (l) und Sigrid Schmitt (r) 
im Beisein von Thomas Oliver Huber, Gewerbevereinsvor-im Beisein von Thomas Oliver Huber, Gewerbevereinsvor-
sitzendersitzender

Das Unternehmen wurde 1979 von Fred und 
Sigrid Schmitt gegründet und bereits zwei 
Jahre später konnte die Entwicklung der ers-
ten Vollmetallgehäuse für Sub-D Steckverbin-

der präsentiert werden. Mit der Errichtung 
des eigenen Firmengebäudes am Standort 
„Im Vorderen Burgfeld“ und dem damit ver-
bundenen Umzug von Heilbronn wurde das 
Unternehmen in Lauffen a.N. sesshaft. Im 
Jahr 2003 wurde der Betrieb um ein zweites 
Gebäude erweitert. Im Jahr 2019 wurde das 
40-jährige Firmenjubiläum gebührend gefei-
ert und mittlerweile blickt das Unternehmen 
auf eine 45 Jahre währende Erfolgsgeschich-
te zurück. Nach dem Tod des Firmengrün-
ders Fred Schmitt wurde Martin Danielczick 
im Jahre 2012 zum Geschäftsführer bestellt 
und leitet seither, gemeinsam mit der Gesell-
schafter-Geschäftsführerin Sigrid Schmitt, das 
Familienunternehmen. Alle Produkte werden 
am Standort Lauffen a.N. von derzeit circa 30 
Mitarbeitenden entwickelt und hergestellt, 
um sie dann weltweit zu exportieren. Alle 
eigenen Komponenten und Zulieferumfänge 
werden dabei möglichst regional und, mit 
wenigen, technisch bedingen Ausnahmen, 
ausschließlich in Deutschland beschafft. Stör-
strahlsichere Steckverbinderlösungen von 
Inotec werden unter anderem in der Bahn-
technik, der Halbleiterindustrie oder bei der 
Herstellung von Hochleistungsmikroskopen 
eingesetzt. So zählt Inotec einige namhafte 
Unternehmen wie z. B. Alstom, Siemens und 
Stadlerrail, ASML, Trumpf oder Carl Zeiss zu 
seinen Kunden.� 0

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!

Führung „Wein und Genuss im 
Städtle“ am Samstag 6. April um 
16 Uhr
Am 1. April 1914 feierten das Städtle und 
das Dorf über den Neckar hinweg „Einig-
keit“. Diese Ehe dauert nun schon 110 
Jahre an. Das muss gefeiert werden! „d’r 
Hillers Loui“ und „s’Mariele vom Dorf“ 
nehmen Sie mit und erzählen in unter-
haltsamen Anekdoten und Geschichten, 
wie „einig“ man sich damals war. Dabei 
öffnen sie und Sie so manches Tor. Lassen 
Sie sich in die frühere Zeit entführen und 
bis ca. 18.30 Uhr überraschen.

Um den feierlichen Rahmen zu unterstreiche, 
werden Secco, diverse Weine und Schnäps-
le gereicht, dazu gibt es salzige und süße 
Köstlichkeiten. Wir freuen uns auf Sie. Der 
Teilnahmepreis pro Person beträgt 30 €. Bei 
mindestens 10 verbindlichen Anmeldungen 
findet die Führung statt.
Treffpunkt ist die „Einigkeitslinde“ im Rat-
hausgarten, Rathausstr. 10., 74348 Lauffen. 
Zur Planung wird um verbindliche Anmel-
dung gebeten bis Donnerstag, 4. April 2024, 
an „Hillers Loui“: Andrea.taeschner@web.de 
bzw. Tel. 07133/17593.

Sonntagsführung am 7. April um 
15 Uhr im Lauffener Städtle

  
� Foto: Frank-M. Zahn, Heilbronner Tor, aus dem � Foto: Frank-M. Zahn, Heilbronner Tor, aus dem 
� Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023� Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023

Diese Öffentliche Führung mit Gästefüh-
rer Karlheinz Torschmied hat das Lauffe-
ner „Städtle“ zum Ziel. Bei diesem Rund-
gang durch den am rechten Neckarufer 
gelegenen historischen Stadtteil werden 
u.  a. geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige Füh-
rung startet um 15 Uhr im Rathaushof 
mit der um 1100 von den „Popponen“ 
errichteten Burg der Grafen von Lauffen. 
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Die Führung zeigt weiterhin die imposante 
seit 1274 bestehende und heute noch weit-
gehend erhaltene Stadtmauer mit den Durch-
lässen „Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum Gebäude „Engelhansen“ und 
zu den Gefängniszellen. Eine weitere Station 
ist die Martinskirche, die um 1200 einst als 
Nikolauskapelle zusammen mit der Gründung 
des „Städtle“ erbaut wurde. Die Führung kos-
tet für Erwachsene 6 €; Kinder dürfen kosten-
frei teilnehmen. Treffpunkt ist am Sonntag,  
7. April, um 15 Uhr der Rathaushof, Rat-
hausstr. 10, 74348 Lauffen. Informationen 
bei Gästeführer Karlheinz Torschmied, Tel. 
07133/7722 bzw. torschmied@t-online.de.

„Ach, Du grüne Neune – die 
9-Kräutersuppe“ – Öffentliche 
Führung am Sonntag, 14. April  
2024 ab 10 Uhr
Viele kennen die grüne Neunkräutersup-
pe! Aber was steckt dahinter … und vor 
allem, was darin? Diese Fragen werden 
bei der Kräuterwanderung zusammen 
erkundet. Natürlich werden dabei noch 
weitere Bäume, Sträucher und Kräuter 
mit Mythen und Legenden beleuchtet. 
Wir wandern dazu durch die Alte Ne-
ckarschlinge auf der Gemarkung Lauffen. 
Eine leckere kräuterliche Überraschung 
sowie ein Rezept mit Tipps zur schwäbi-
schen Neunkräutersuppe inklusive.
Dauer: Ca. 2 Stunden.

Bitte mitbringen: Wettergerechte Kleidung, 
festes Schuhwerk, etwas zum Trinken.
Kosten: 12 € p.P., Kinder (bis 16 Jahre) frei.
Treffpunkt: Wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben.

  
Himmelreich-Rades � Foto: PrivatHimmelreich-Rades � Foto: Privat

Anmeldung: Eine Anmeldung bei der „zerti-
fizierten Kräuterpädagogin“ ist erforderlich, 
da begrenzte Teilnehmerzahl (bitte Name, E-
Mail, Anzahl der Teilnehmer und Telefonnum-
mer angeben) an himmelreich@khi.de oder 
telefonisch: 07133/1200511.

Sonntagsführung „Lauffen auf 
einen Blick“ am 14. April um 15 Uhr
Bei dieser Stadtführung gibt es vieles zu 
entdecken. Kompakt, spannend und mit 
dem einen oder anderen „Geschichtle“ 
erfahren Sie mehr über die Stadt zu bei-
den Ufern des Neckars. Hüben im „Dorf“ 
und drüben im „Städtle“ gibt es lauschi-
ge Plätzchen mit interessanten Verknüp-
fungen zur Weltgeschichte, zum Fluss, 

der die Stadt prägt, und zu den Men-
schen, die dort ihre Heimat haben. Ob 
mit Blick von der Rathausinsel (drüben) 
oder mit Blick von der Regiswindiskirche 
(hüben) erleben Sie einzigartige Aus- und 
Einblicke in die wechselvolle Geschichte 
der Stadt.

  
� Foto: Frank-M. Zahn, das Städtle – aus dem � Foto: Frank-M. Zahn, das Städtle – aus dem 
� Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023� Wettbewerb zum Foto des Jahres 2023

Bei diesem kurzweiligen Rundgang (ca. 90 
Minuten) lernen Sie ausgewählte Lauffener 
Sehenswürdigkeiten kennen und insbesonde-
re, dass die charmante Hölderlinstadt Lauffen 
am Neckar Geschichte, Geschichten, Wein 
und Dichtkunst bietet. Die Führung startet am 
Sonntag, 14. April um 15 Uhr an der Steinthe-
ke am Kiesplatz, Kiesstr., 74348 Lauffen.
Die Teilnahmekosten für Erwachsene betra-
gen 6 €, Kinder nehmen kostenfrei teil.
Informationen bei den Gästeführen Gabi 
und Günter Schlag, Tel. 07133/8678 bzw. 
gug.schlag@web.de. Eine Anmeldung ist er-
wünscht.� 0

Herzliche Einladung  
zum städtischen Seniorennachmittag
Montag, 22. April, ab 14 Uhr bei den Lauffener Weingärtnern, 
Im Brühl 48

Nach einem gelungen städtischen Senioren-
nachmittag mit vielen netten Gesprächen 
und guter Unterhaltung im vergangenen Jahr, 
freut sich die Stadt Lauffen a.N. auch in die-
sem Jahr wieder alle Seniorinnen und Senio-
ren zum Seniorenmittag einladen zu dürfen.
Wir freuen uns, Sie am Montag, 22. April 
ab 14 Uhr bei den Lauffener Weingärt-
nern, Im Brühl 48 willkommen heißen zu 
dürfen.
Gemeinsam und mit freundlicher Unterstüt-
zung durch die Lauffener Weingärtner eG, 
dem Gesangverein Urbanus und den Land-
frauen wollen wir mit Ihnen ein paar gemüt-
liche Stunden bei Speis und Trank und guter 
Musik verbringen.
In den festlich geschmückten Räumlich-
keiten der Weingärtner dürfen sich alle 
Seniorinnen und Senioren auf das „Rent-
nerviertele“, Grillwurst oder Pommes 

sowie Kaffee und Kuchen freuen. Die 
Speisen und Getränke werden von der 
Stadt Lauffen a.N. spendiert.

  
Impressionen vom letzten JahrImpressionen vom letzten Jahr

An dieser Stelle wollen wir uns bereits vorab 
bei den Lauffener Weingärtnern, dem Ge-
sangverein Urbanus und den Landfrauen 
bedanken, welche den Seniorennachmittag 
wieder tatkräftig unterstützen.� 0

Wie soll ich heißen?

Die neue Rutsche leuchtet schon von weitem und lockt Die neue Rutsche leuchtet schon von weitem und lockt 
zum Freibadbesuch.zum Freibadbesuch.

Nigelnagelneu und noch namenlos! Mach mit 
beim Namenswettbewerb zur Freibadrutsche.
Am 11. Mai geht unser Freibad in Betrieb. 
Dann soll die neue Rutsche eingeweiht wer-
den und einen Namen erhalten.
Ihr habt einen guten Vorschlag? Dann schreibt 
uns per E-Mail an info@lauffen.de und mit 
etwas Glück könnt ihr einen von drei Tageskar-
tengutscheinen oder einen Kioskgutschein ge-
winnen. Der Teilnahmeschluss wurde auf den 
7. April verlängert. Der oder die Namensgeber/
in erhält einen Sonderpreis.� 0
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Lauffener Angebote beim 1. Tourismus-Aktionstag im Heilbronner Land  
am Samstag, 13. April 2024
Zwei Gästeführungen zum Thema Wasser und Neckar und Kanu- oder SUP-Tour mit den „Zugvögeln“

  
� (Grafik: Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand)� (Grafik: Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand)

Anlässlich des 1. Tourismus-Aktions-
tages 2024 der Touristikgemeinschaft 
HeilbronnerLand am Samstag, 13. April 
2024, in Kooperation mit dem Neckar-
Zaber-Tourismus e.V. und der Stadt Lauf-
fen a.N. rund um das Thema „Wasser“ 
bieten die Lauffener Gästeführer zwei 
Themenführungen zum einmaligen Son-
derpreis rund um das für Lauffen so prä-
gende Thema an. Ergänzt wird das An-
gebot durch den Kanu- und SUP-Verleih 

„Die Zugvögel“, die eine Schnupperleihe 
zum Sonderpreis am Lauffener Ober-
wasser anbieten.

Themenführung „Wasser als Motor für 
technischen Fortschritt und Naturschutz 
in Lauffen a.N.“ um 13.30 Uhr mit Klaus 
Koch
An den Beispielen des deutschen „Strompio-
niers“ Oskar von Miller (1855–1934) und der 
„Deutschen Vogelmutter“ Lina Hähnle (1851–
1941) wird dargestellt, wie beide Personen 
den Neckar in Lauffen in unterschiedlicher 
Weise vor mehr als 120 Jahren genutzt haben 
und weltweit bzw. deutschlandweit Einzigar-
tiges geschaffen haben.
Die Führung rund um das Wasser des Neckars 
in Lauffen startet in vorchristlicher Zeit, pickt 
sich dann speziell die Jahre 1891 und 1908 
heraus und endet in der Jetztzeit bei dem im 
Bau befindlichen „Pumpwerk im Städtle“.

Diese Öffentliche Führung wird zu einem ein-
maligen Sonderpreis für 1 EUR für Erwach-
sene angeboten; Kinder sind wie immer frei.
Der historische, technische Streifzug dauert 
etwa eine Stunde. Er startet am Samstag,  
13. April 2024 um 13.30 Uhr im Rathaushof, 
Rathausstr. 10, 74348 Lauffen.
Informationen bei Gästeführer Klaus Koch, 
Tel. 0152/27784713 bzw. E-Mail Klaus.Koch@
Lauffen.de

Themenführung „Wasser – Neckar 
– Lauffen“ um 15 Uhr mit den 
Gästeführern Gabi und Günter Schlag
Für Lauffen am Neckar, eine Stadt die das 
Wasser schon im Namen trägt, ist ein idealer 
und spannender Ort für eine Themenführung 
zu diesem Element. Der Neckar, der bedeu-
tendste Fluss im Ländle, prägt nicht nur die 
Landschaft, sondern auch das Leben der 
Menschen entlang seiner Ufer. Er ist ein wich-

Standing Ovations für zwei intensive Abende voller Musik und Emotionen
„Hölders Welt“ feierte 40 Jahre Bandgeschichte mit Weggefährten und begeistertem Publikum im Klosterhof

ACHTUNG: Aufgrund eines technischen 
Fehlers wurde letzte Woche eine unfer-
tige Textversion des Artikels abgedruckt. 
Hier nun nochmals der Artikel mit dem 
korrekten Text. Wir bitten diesen techni-
schen Fehler zu entschuldigen.

Eine emotionale Reise durch die Ge-
schichte einer Band, die für Lauffen, 
Kirchheim und die Region steht wie kaum 
eine andere: Die Rockband „Hölders 
Welt“. 6 Stellwände voller Konzertpla-
kate begrüßten das Publikum, das sich 
bereitwillig auf einen atemberaubenden 
Trip in die Vergangenheit aufmachte.

Götz Schwarzkopf – Frontmann und Sänger 
– nahm die Anwesenden an die Hand und 
führte sie zurück in die Anfänge der Band, die 

als Schülerband am Lauffener Hölderlin-Gym-
nasium startete – Musiklehrer Hartmut Clauß 
sei Dank. Daraus entstand eine lebenslange 
(musikalische) Beziehung, die in Teilen bereits 
länger dauert als die Ehen der Bandmitglieder.
Und doch gab es auch immer wieder Verände-
rung: Ganze fünfmal haben die Bandmitglie-
der rund um die Urgesteine Götz Schwarzkopf, 
Tilmann Schoch (Piano) und Michael Huter 
(Gitarre) den Namen der Band geändert: häu-
fig ausgelöst von einem Besetzungswechsel 
oder einer neuen musikalischen Ausrichtung.
So war nach den Musicals noch am Höl-
derlin-Gymnasium der nächste Schritt die 
Zusammenarbeit mit dem Chor Young Chor-
poration, mit denen die Band die Musicals 

„45“ in den Neunzigerjahren und Anfang 
der Zweitausender „Bittersweet“ überaus 
erfolgreich auf die Bühne brachte.

Darauf folgte die Mundart-Phase unter dem 
Namen „Heimer‘s Welt“ mit dem dazugehö-
rigen Album. Der urschwäbische Titel „Kehr-
woch“ brachte die Formation damals sogar 
bis zum SWR nach Baden-Baden in die Sen-
dung „Kaffee oder Tee“. Ein „plugged“ und 
ein „unplugged“ Album komplettieren diese 
Phase mit starken Songs in waschechtem Ne-
ckartaler Dialekt.
Das jüngste Projekt und Grund dafür, dass 
sich die Band nochmals umbenannte, war 
das Rockmusical „Hölder“, für dessen fan-
tastische Songs Götz Schwarzkopf und die 
Band „Hölders Welt“ verantwortlich zeich-
nen. Und da war die Band dann auch in der 
aktuellen Besetzung zusammen: am Schlag-
zeug kam Johan Schwarzkopf dazu, am Bass 
Andy Schmidt. Titel wie „Zeitenreiter“ mit den 
Hölder-Ensemblemitgliedern Melisa Özel (im 
Musical „Lotta“) und Benedikt Immerz (im 
Musical „Friedrich Hölderlin“) begeisterten 
das Publikum genauso zu großen Beifallsstür-
men wie das im Duett von Benedikt Immerz 
und Götz Schwarzkopf vorgetragene Lied 
„Wanderer“, das einen Blick in die Seele des 
Dichters gewährt.
Alles in allem präsentierte die Band einen 
kurzweiligen und hoch emotionalen Konzert-
abend, der nicht nur den vielen anwesenden 
Weggefährten noch lange im Gedächtnis blei-
ben wird. Die überaus geschickt eingestreu-
ten Fotos und Filme untermauerten den Ge-
samteindruck und ließen die fast dreistündige 
Retrospektive wie im Flug vergehen. Danke 
„Hölders Welt“ – macht weiter so!
� Text und Fotos: Bettina Keßler

Langjährige Weggefährten standen mit „Hölders Welt“ auf der Bühne, so wie hier Denise Munz (2. v. l.)Langjährige Weggefährten standen mit „Hölders Welt“ auf der Bühne, so wie hier Denise Munz (2. v. l.)
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Osterwoche im Haus Edelberg

So viele fleißige Osterhasenhelfer und so tolle 
Endprodukte, da kann Ostern kommen! Diese 
Woche war ein volles Programm dem Oster-
fest gewidmet. Gemeinsam färbten wir Eier 
in leuchtenden Farben, die nach dem „Ein-
schmieren“ mit Butter noch schöner glänzten. 
Ja, früher wurde noch „natürlich“ gefärbt, 
der eine wusste es mit Zwiebelschalen und 
Kaffeesatz, der andere hatte Erfahrung mit 
roter Beete oder Spinat… Aber damals wie 
heute wurden die Eier in Körbchen gepackt 
und in den Wiesen versteckt. Leuchtende 
Kinderaugen fanden die liebevollen Nestchen 
und strahlten vor Freude. Auch die Einladung 

zum Backen der Osterausstecherle füllte 
alle Plätze. Es wurde ausgerollt, gestochen, 
bepinselt und verziert. Die verschiedensten 
Figuren schafften es alle auf die Backbleche 
und der Duft zog sich durchs ganze Haus. Der 
Abendmahlsgottesdienst am Gründonnerstag 
war für viele Bewohner noch ein Highlight 
in dieser Woche. Er gibt ihnen Kraft für die 
kommende Zeit und ist in der Gemeinschaft, 
wie das gemeinsame Werkeln, einfach ein 
wunderbares Zusammensein und eine große 
Stütze. Am Ostersonntag schlich der Oster-
hase von Tür zu Tür und überbrachte jedem 
Bewohner eine Überraschung von unserem 

Förderverein – ganz lieben Dank dafür – und 
einen Schmunzelhasen vom Haus.
Und nun geht’s frischauf in den schönen 
Frühling!
� Corinna Röckle
� mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Glasfaserausbau macht 
Sperrung der Mühltor-
straße erforderlich
Der Ausbau des Glasfasernetz in Lauffen 
geht mit Riesenschritten voran. Ab der 
KW 14 (von 02.04. bis 16.04.2024) ist es 
infolge der Tiefbauarbeiten erforderlich 
die Mühltorstraße zwischen der Heilbron-
ner Straße/Rathausstraße und der Ka-
nalstraße für den Verkehr voll zu sperren.

  
Sperrung Mühltorstraße in TeilbereichenSperrung Mühltorstraße in Teilbereichen

Die Tiefbauarbeiten, welche vor dem Hin-
tergrund der ebenfalls dort verlaufenden 
110-kV-Stromleitungen, den Unterkellerun-
gen und dem engen Fahrbahnbereich erfol-

gen müssen, können leider nicht ohne eine 
Vollsperrung erfolgen. Die Anwohner erhalten 
die Möglichkeit, während der Sperrmaßnah-
men entsprechende Andienungstätigkeiten 
bis zur Sperrmaßnahme durchzuführen. Die 
Tiefbauarbeiten wandern, weshalb auch die 
Sperrbereiche ständig variieren.
Bitte beachten Sie, dass die Absperrungen, 
auch nach Feierabend, nicht mit Fahrzeu-
gen zugeparkt werden. Der Großbrand in 
der Mühltorstraße mit vier beschädigten 
Gebäuden hat damals gezeigt, wie wichtig 

tiger Verkehrsweg für die Schifffahrt, für die 
umliegenden landwirtschaftlichen Flächen ist 
er zur Bewässerung unverzichtbar. Der Fluss 
ist ein beliebtes Naherholungsgebiet, bietet 
Wassersportlern tolle Möglichkeiten und die 
malerischen Uferpromenaden und die Rad-
wege werden von Lauffener Bürgerinnen und 
Bürgern und Touristen gerne genutzt.
Folgen Sie den Gästeführern auf der 1,5-stün-
digen Führung (ca. 3 km Fußweg) und lernen 
Sie Lauffen am Neckar unter diesem neuen 
Blickwinkel kennen.

Treffpunkt ist um 15 Uhr an der Steintheke am 
Kiesplatz (Kiesstraße, 74348 Lauffen). Anmel-
dung erbeten an die Gästeführer Schlag unter 
07133/8678 oder per E-Mail an gug.schlag@
web.de. Sonderpreis für alle Gästeführungen 
am Tourismus-Aktionstag: nur 1 €; Kinder wie 
immer frei.

Kanu- und SUP-Schnuppertouren zum 
Sonderpreis von 11 bis 16 Uhr
Zum Tourismus-Aktionstag gibt es die perfek-
te Gelegenheit, um Lauffen und die schöne 
Neckarlandschaft einmal vom Wasser aus zu 

erleben. Der Kanu- und SUP-Verleiher und 
Tourenanbieter „Die Zugvögel“ öffnet seine 
Kanustation.
Die Teilnahmegebühr kostet am Tourismus-
Aktionstag für Erwachsene für eine Schnup-
perstunde nur 15 €; für Kinder nur 10 €. Eine 
Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr unter 
info@diezugvoegel.de ist erforderlich. Treff-
punkt ist die Kanustation am Wehr im Ober-
wasser in Lauffen unterhalb des Wohnmobil-
stellplatzes (Einstiegstelle Otto-Konz-Straße, 
74348 Lauffen).� 0

Jubiläumskonzert der Stadtkapelle am Samstag, 20. April 2024
Die Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauf-
fen a.N. feiert 2024 das 100. Vereinsju-
biläum. Das ist wahrlich ein Grund zum 
Feiern und dies wollen die Musikerinnen 
und Musiker mit vielen Jubiläumsveran-
staltungen tun.
Für das Jubiläumskonzert hat man sich 
einen ganz besonderen Gast eingeladen: 
Klaus Graf wird als Vereinsmitglied und 
früherer aktiver Musiker beim Konzert 
mitwirken.
Klaus Graf begann seine musikalischen Schrit-
te bei uns im Verein auf der Klarinette. Bald 
darauf wechselte er zum Altsaxofon und star-

tete seine ersten Gehversuche im Jazz eher 
zufällig in der ortsansässigen Schulband. Im 
Alter von 15 Jahren bekam er Anschluss an 
eine Jugendmusikschulbigband und war sofort 
fasziniert von dieser Musik, sodass er 1985 
ein Musikstudium im Fach Jazzsaxofon an der 
Musikhochschule in Köln begann. Heute ist er 
Lead-Altsaxophonist der SWR-Big-Band und 
seit 2002 Professor für Jazzsaxofon an der Mu-
sikhochschule in Nürnberg. Neben der Verwirk-
lichung eigener Projekte spielt er regelmäßig 
mit vielen nationalen und internationalen Jazz-
stars. Darüber hinaus ist er Landesjazzpreisträ-
ger von Baden-Württemberg. Die Stadtkapelle 

Lauffen a.N. freut sich, dass er die Soloparts 
beim Konzert übernimmt, unterstützt von sei-
nen Bandmitgliedern und den Musikerinnen 
und Musikern der Stadtkapelle Lauffen a.N.
Die musikalische Gesamtleitung hat Isabel 
González Villar.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Lauffener 
Stadthalle, Charlottenstr. 89. Saalöffnung: 19 
Uhr. Karten zum Preis von 15,– € gibt es im 
Vorverkauf bei allen Musikerinnen und Mu-
sikern. Reserviert werden Karten auch gerne 
per E-Mail an: karten@mvlauffen.de. Diese 
werden dann an der Abendkasse hinterlegt 
werden.� 0



KW 14  |  04.04.2024L A U F F E N E R  B O T E12
eine Erreichbarkeit für die Einsatzfahrzeuge 
von Feuerwehr und Rettungsdienst ist. Bitte 
versuchen Sie auch nicht, im genannten Zeit-
raum die Mühltorstraße als Umfahrung der 
B 27 zu nutzen. Eine Durchfahrt wird nicht 
möglich sein und Sie haben dadurch eher den 
Nachteil eines größeren Zeitverlust.
Vielen Dank für Ihr Verständnis für die er-
forderliche Baumaßnahme für ein schnelles 
Internet.

Amtliche Bekanntma-
chung der Satzung über 
die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes 
„Stadtmitte V“, Sanie-
rungsauftakt und Sanie-
rungswerkstatt im Städt-
le"
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
20.03.2024 die Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebietes „Stadt-
mitte V“ gefasst. Die neue Satzung kann über 
den Link https://www.lauffen.de/resources/
ecics_4182.pdf oder über www.lauffen.de/
ortsrecht eingesehen werden.
Am 2. Mai 2024 startet der Sanierungs-
auftakt im Städtle mit ausführlichen Infor-
mationen über das Sanierungsgebiet, Förde-
rungsdetails mit Sanierungsberatung sowie 
Informationen zum Solarkataster, zu den anste-
henden Brückensanierungen und weitere The-
men im Städtle. Mit einer weiteren Planungs-
werkstatt sollen in diesem Zusammenhang die 
bereits eingebrachten Ideen konkretisiert und 
weiter ausgearbeitet werden. Ausführliche In-
formationen hierzu folgen.
Am 12. Juli 2024 soll zum Thema Sanierung 
im Städtle, im Hinblick auf die vielen denk-
malgeschützten Objekte auch im weiteren 
Altstadtbereich, eine Sanierungsmesse für 
Interessierte, Eigentümer, Investoren und Bau-
träger stattfinden. Hier wird es neben Erfah-
rungsberichten zu bereits sanierten Objekten, 
die Möglichkeit der Sanierungsberatung durch 
die STEG und die Stadt sowie die Möglichkeit 
für einen intensiven Austausch zum Thema Sa-
nierung in der Altstadt geben. Auch hier wer-
den ausführliche Informationen noch folgen.

Hundekot auf Feldern 
und Wiesen
Gefahr für Nutztiere und für die 
Verbraucher
Sich mit dem vierbeinigen Familienmitglied, 
dem Hund, bei jedem Wetter im Freien zu 
bewegen, tut sowohl dem Tier, wie auch uns 
Menschen als TierhalterInnen gesundheitlich 
gut. Trotz aller Liebe zu seinem Tier vergessen 
viele TierhalterInnen leider immer häufiger, 
dass sie auch Pflichten haben. Pflichten, die 
zum Beispiel das Entfernen der Hinterlassen-
schaften des Hundes betreffen, wenn sich 
dieser entleert hat, oder auch der Umstand, 
dass man seine Tiere nicht einfach über 
fremde Grundstücke, Äcker, Wiesen und 
Felder laufen lassen darf.
Die Allgemeine Polizeiverordnung – Polizei-
verordnung der Stadt Lauffen am Neckar zur 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung und zur Abwehr von umwelt-
schädlichem Verhalten (APoVO), regelt im § 
14 Abs. 4 eindeutig die Pflicht die Notdurft 
des Hundes ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Zuwiderhandlungen können eine empfindli-
che Geldbuße zur Folge haben. Im Stadtge-
biet Lauffen a.N. gibt es zu diesem Zweck 
weit über Hundekotmüllgefäße, an welchem 
auch kostenlos Hundekotbeutel zur Entnah-
me angeboten werden.
Die Notdurft des Hundes muss also keine Per-
son liegen lassen. Beim Gassigehen möchte 
man seinem Vierbeiner gerne auch die Mög-
lichkeit einräumen, sich im Grünen frei bewe-
gen zu dürfen. Man lässt die Hunde dann 
in den Außenbereichen frei herumlaufen 
und die Tiere rennen über fremde Grund-
stücke, Äcker, Wiesen und Felder und ver-
richten dort auch gelegentlich ihre Not-
durft. Von den HundehalterInnen wird 
vermutlich vergessen, dass es sich bei 
den genannten Flächen in der Regel um 
Privatbesitz einer anderen Person han-
delt und dadurch vielleicht auch die Exis-
tenzgrundlage der landwirtschaftlichen 
Berufsgruppen auf dem Spiel stehen 
kann. Sie wollen ja sicher auch nicht, dass 
fremde Personen einfach durch Ihren Garten 
oder Ihr Grundstück laufen, sich dort nieder-
lassen oder sogar ihre Notdurft auf Ihrem 
Grundstück verrichten? Auf diese Thematik 

angesprochen, bekommt man von manchen 
HundehalterInnen den Hinweis, dass es sich 
bei der Notdurft der Hunde um einen „guten 
Dünger“ handelt. Nein, Hundekot ist kein 
guter Dünger, denn dieser kann Parasiten, 
zum Beispiel den Parasit „Neospora caninum“ 
enthalten, welcher sich zu einer Gefahr für die 
Nutztiere (Heu) und für die Endverbraucher 
entwickeln und somit uns als Konsumenten 
betreffen kann.
Beachten Sie deshalb als Hundehalter-
Innen bitte die klaren Regeln, dass der 
Hundekot ordnungsgemäß entsorgt wird 
und dass die die Hunde nicht frei über 
landwirtschaftlich genutzte Felder, Äcker 
und Wiesen laufen gelassen werden. 
Ganz besonders nicht im Zeitraum von 
April bis Oktober.

Sommerzeit auf  
Häckselplatz und  
Recyclinghof
Ab Donnerstag, 4. April gelten die 
Sommeröffnungszeiten.
Bitte beachten Sie die geltenden 
Sommerzeiten auf Häckselplatz 
und Recyclinghof:
Häckselplatz
Freitag von 16–18 Uhr
Samstag ganzjährig von 11–16 Uhr 
geöffnet!
Recyclinghof
Donnerstag und Freitag von 16–18 Uhr
Samstag ganzjährig von 9–16 Uhr ge-
öffnet!

Biomüllabfuhr
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt sich 
die Abfuhr des Biomülls in der Woche nach 
Ostern auf Freitag, 5. April 2024.

Das Landratsamt  
informiert:

Online-Bürgerbefragung zum Nahver-
kehrsplan
Wie soll die Mobilität von morgen aus-
sehen?
Mit der Fortschreibung des Nahver-
kehrsplans setzen sich die Stadt und der 
Landkreis Heilbronn gemeinsam neue 
Ziele für den öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) in den nächsten Jahren. 
Zum Auftakt der Planungen starten Stadt 
und Landkreis jetzt eine breit angelegte 
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Online-Bürgerbefragung. Auf diese Weise 
können Bürgerinnen und Bürger bis zum 
19. Mai 2024 ihre Meinung über das ak-
tuelle Nahverkehrsangebot mitteilen.
„Mit der Online-Befragung zum Nahver-
kehrsplan können die Bürgerinnen und 
Bürger ganz konkret Einfluss auf das Mo-
bilitätsangebot der Zukunft nehmen“, sagt 
Landrat Norbert Heuser. „Die Teilnahme an 
der Umfrage dauert nur wenige Minuten, 
trägt aber dazu bei, unser ÖPNV-Angebot 
im Landkreis nachhaltig und bedarfsgerecht 
auszubauen.“ Im Vordergrund der sechswö-
chigen Online-Bürgerumfrage stehen die 
Weiterentwicklung des regionalen und ört-
lichen Busangebotes sowie die Erweiterung 
mit vielen neuen Angeboten wie Bike- und 
Carsharing, Mobilitätsstationen oder flexi-
blen Bedarfsverkehren (On-Demand-Mobi-
lität). Nach Ende des Befragungszeitraums 
erfolgt die Auswertung der eingereichten 
Online-Antworten. Die Daten der Teilneh-
menden werden anonym erhoben und las-
sen keinen Rückschluss auf die Person zu. 
Mit Abschluss der Fortschreibung des Nah-
verkehrsplanes werden die erfassten Daten 
gelöscht.

  
QR Code Online-Bürgerbefragung zum NahverkehrsplanQR Code Online-Bürgerbefragung zum Nahverkehrsplan

Die Online-Bürgerbefragung ist unter https://
www.h3nv.de/umfrage erreichbar. Auch kann 
auf Plakaten oder der Webseite direkt der  
QR-Code eingescannt werden.

Lebensbereiche wild lebender Tiere res-
pektieren
Landkreis Heilbronn Partnerregion bei 
bewusstWild
Seit Jahresbeginn ist der Landkreis Heilbronn 
als erster Landkreis Partnerregion der Initiati-
ve bewusstWild, die sich für die Bedürfnisse 
von Wildtieren einsetzt und für ein verantwor-
tungsbewusstes Verhalten in der Natur sen-
sibilisiert. Die ursprünglich zum Schutz des 
Auerhuhns im Südschwarzwald entstandene 
Initiative wird mittlerweile auf Landesebene 
ausgeweitet und durch das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz unterstützt.
Um selbst dazu beizutragen, die Wildtiere zu 
schonen, sei es wichtig, sich in deren Perspek-
tive hineinzuversetzen, so Hagenbruch. Einige 
wenige Anpassungen der eigenen Verhaltens-
weisen würden hier bereits einen wesentlichen 
Unterschied machen. So sind Aktivitäten bei 
Sonnenaufgang und Sonnenuntergang zu 
meiden, da viele Wildtiere zu diesen Zeiten 
aktiv sind und beispielsweise auch Bereiche 
nutzen, die tagsüber überwiegend dem Men-
schen vorbehalten sind.
Ferner sollten in der Natur die Wege nicht 
verlassen werden, da die menschliche Akti-
vität für die Tiere so berechenbarer bleibt und 
sich der verursachte Stress auf ein Minimum 
reduziert. „Unberechenbare Begegnungen 
führen bei Wildtieren zu kräftezehrenden 
Fluchtreaktionen“, erklärt Wildtierbeauftrag-
ter Hagenbruch. Wenn etwa beim Sammeln 
von Bärlauch doch einmal die Wege verlassen 
werden müssen, ist es von Vorteil auf demsel-
ben Pfad hin- und zurückzulaufen.
Zu guter Letzt ist es wichtig, Hunde anzulei-
nen und auch auf freiem Feld nicht un-
beaufsichtigt zu lassen. So wird vermieden, 
dass sie bodenbrütenden Vögeln, Hasen oder 
gar jungen Wildschweinen und Rehen nach-
stellen.
Weitere Informationen gibt es auf der Inter-
netseite der Initiative unter www.bewusst-
wild.de.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 04.04. bis 11.04.2024
05.04.1948 Annemarie Freitag, Hintere Straße 29, 76 Jahre
06.04.1939 Ingrid Berta Josephine Janne, Neckarstraße 15, 85 Jahre
06.04.1948 Helmut Adolf Menold, Lange Straße 25, 76 Jahre
07.04.1954 Karl-Dieter Beutel, Schillerstraße 42, 70 Jahre
09.04.1949 Werner Otto Schumacher, Klosterhof 1, 75 Jahre
10.04.1951 Thomas Karl Gottlob Bauer, Flattichstraße 18, 73 Jahre
10.04.1954 Dr. Michael Mühlschlegel, Nahe Weinbergstraße 23, 70 Jahre
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